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DANKSAGUNG


VORWORT

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Hand- und Fingerpuppen mochte ich schon als Kind wahnsinnig gern. Jetzt als Mutter liebe ich es, sie zu entwerfen und zu häkeln, um damit die Augen meiner Kinder zum Leuchten zu bringen. Für Kinder sind diese Puppen lebendige Wesen, mit denen sie reden, ihnen Dinge anvertrauen und in Fantasiewelten entschweben können.

Hand- und Fingerpuppen sind eine tolle Begleitung im Alltag und können so manches Mal auch das Sprachrohr der Eltern sein. Das Zähneputzen macht gleich doppelt so viel Spaß, wenn das Livra, die Prinzessin, übernimmt, und das Zimmer ist viel flotter aufgeräumt, wenn Elischen, die Schmetterlingsfee, dabei herumschwirrt und tatkräftig hilft! Selbst die Schulaufgaben sind schneller fertig, wenn Dirkus, der Magier, seinen Zauberstab schwingt!

Umso mehr habe ich mich gefreut, dass der Leopold Stocker Verlag mir die Chance gegeben hat, dieses Buch zu schreiben. Es hat mir sehr viel Spaß gemacht, die Figuren zu entwerfen und so die Bewohner eines magischen Zauberwaldes entstehen zu lassen. Jede Puppe hat ihren ganz eigenen Charakter, und doch sind sie untereinander verbunden und bilden eine Gemeinschaft, wie die kleinen einführenden Geschichten zeigen.

Und nun … tauchen Sie ein in die magische Fantasiewelt der Hand- und Fingerpuppen. Lassen Sie vor Ihren Augen einen magischen Zauberwald entstehen, in denen Kobold, Fee, Elfe, Hexe, Yeti und viele andere Figuren zum Leben erwachen. Machen Sie eine Reise in Ihre Kindheit oder beglücken Sie Ihre Kinder oder Kinder von Freunden und Nachbarn, die mit diesen Puppen jede Menge Abenteuer erleben können.

Magische Grüße

Anni von Annis Häkelei
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BESONDERE MASCHEN UND STICHE

ERFORDERLICHE KENNTNISSE

Wer die Hand- und Fingerpuppen häkeln möchte, sollte schon über Grundkenntnisse im Häkeln verfügen. Die Puppen und das entsprechende Zubehör werden mit festen Maschen, Stäbchen, halben Stäbchen und Doppelstäbchen in Runden und Reihen gehäkelt.

In einigen Fällen sind besondere Maschen und Stiche erforderlich, die hier erklärt werden.


Krebsmaschen

Das sind feste Maschen, die in umgekehrter Richtung (von links nach rechts) gehäkelt werden; dabei legen sich die Maschen wie eine kleine Kordel um die Kante. Dafür von links nach rechts arbeiten. Hinter beide Maschenglieder der Vorreihe einstechen, Faden holen und durchziehen, Faden holen und durch beide Schlingen auf der Nadel ziehen. Rechts in die nächste Masche der Vorreihe stechen und wiederholen.




In vorderes Maschenglied häkeln

Das vordere Maschenglied ist die Hälfte des „V“ an der Oberkante der Arbeit, die näher zum Körper liegt. Durch Arbeiten in das vordere Maschenglied bilden die noch freien hinteren Maschenglieder Querlinien auf beiden Seiten der Arbeit.
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In hinteres Maschenglied häkeln

Das hintere Maschenglied ist die Hälfte des „V“ an der Oberkante der Arbeit, die vom Körper abgewandt liegt. Durch Arbeiten in das hintere Maschenglied entsteht ein Rippenmuster, das der Arbeit Elastizität verleiht.
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Knötchenstich

Die Knötchen werden gebildet, indem der Faden ein- oder zweimal um die Nadel geschlungen wird. Von links durch das Teil stechen, den Faden unmittelbar am Ausstich einmal oder mehrere Male um die Nadel wickeln, eng daneben wieder einstechen und den Faden anziehen.




Margeritenstich

Der Margeritenstich besteht aus einem Kettenstich, der mit einem Spannstich fixiert wird. Man sticht von unten durch das Häkelstück, formt eine Schlinge, sticht in die Ausgangstelle zurück und am oberen Rand der Schlinge wieder raus und fixiert diese dann in der gwünschten Größe mit einem Spannstich. Das in gewünschter Anzahl wiederholen.
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Überwendlingsstich

Eine gängige Art, eine saubere Naht zu erhalten, ist es, die Teile im Überwendlingsstich mit der Stopfnadel zusammenzunähen. Die Teile liegen dabei rechts auf rechts oder mit der Vorderseite nach unten. Den Faden an einem Teil sichern und die Nadel durch die jeweils gegenüberliegenden Maschen ziehen. Entlang der zu verbindenden Kanten fortfahren und den Faden zum Schluss sicher vernähen.

[image: image]




[image: image]


GRUNDANLEITUNGEN

Kopf, Oberkörper, Arme, Beine und Füße der Handpuppen werden nach derselben Grundanleitung gehäkelt. Wenn es nicht anders erwähnt wird, wird mit Häkelnadel 2,5 mm in Spiralrunden gearbeitet, d. h. die Reihen werden nicht mit 1 Kettmasche geschlossen.


DAS BRAUCHT MAN

Wolle

Catona von Scheepjes, 100 % Baumwolle, 50 g/125 m: 30 g Hautfarben (Nr. 255), je 50 g in der jeweiligen Kleiderfarbe (bei einigen Puppen ist mehr erforderlich, genaue Angaben bei der Anleitung)

Zubehör

Füllwatte

Häkelnadeln 2,5 und 3,0 mm

Stick-/Vernähnadeln



UND SO GEHT ES

KOPF

Mit Häkelnadel 2,5 mm und Hautfarben 2 Lfm anschlagen.

1. Rd: 6 fM in die 2. Lfm (= 6 fM).

2. Rd: Jede M verd (= 12 fM).

3. Rd: Jede 2. M verd (= 18 fM).

4. Rd: Jede 3. M verd (= 24 fM).

5. Rd: Jede 4. M verd (= 30 fM).

6. Rd: Jede 5. M verd (= 36 fM).

7. Rd: Jede 6. M verd (= 42 fM).

8. Rd: Jede 7. M verd (= 48 fM).

9. Rd: Jede 8. M verd (= 54 fM).

10.–18. Rd: 54 fM (= 54 fM).

19. Rd: 6 M verd, 4 fM, 6 M verd, 38 fM (= 66 fM).

Hinweis: Die 4 Maschen zwischen den Verdopplungen in der 19. Rd markiere ich mit einem Faden, so ist es später einfacher, den Platz für die Nase zu finden (Foto 1).

20. Rd: 66 fM (= 66 fM).

21. Rd: 28 fM, 2 M zus, 34 fM, 2 M zus (= 64 fM).

22. Rd: 28 fM, 2 M zus, 32 fM, 2 M zus (= 62 fM).

23. Rd: 28 fM, 2 M zus, 30 fM, 2 M zus (= 60 fM).

24. Rd: 28 fM, 2 M zus, 28 fM, 2 M zus (= 58 fM).

25. Rd: 28 fM, 2 M zus, 26 fM, 2 M zus (= 56 fM).

26. Rd: 28 fM, 2 M zus, 24 fM, 2 M zus (= 54 fM).

27. Rd: Jede 8. und 9. M zus (= 48 fM).

28. Rd: Jede 7. und 8. M zus (= 42 fM).

Hier den Kopf schon mit Füllwatte stopfen, dabei besonders auf die Wangen achten und diese ordentlich füllen, damit sie eine schöne Form bekommen.

29. Rd: Jede 6. und 7. M zus (= 36 fM).

30. Rd: Jede 5. und 6. M zus (= 30 fM).

Noch einmal mit Füllwatte nachstopfen. Bereits hier darauf achten, dass in der Mitte ein Loch bleibt, in dem euer Finger später Platz hat.

31. Rd: Jede 4. und 5. M zus (= 24 fM).

32. Rd: Jede 3. und 4. M zus (= 18 fM).

Nochmal stopfen, dabei das Loch für euren Finger nicht vergessen (Foto 2).

33. Rd: Nur ins hintere Maschenglied (siehe Seite 9) arbeiten (= 18 fM).

34.–38. Rd: 18 fM (= 18 fM).

39. Rd: Jede 2. + 3. M zus (= 12 fM).

40. Rd: Je 2 M zus (= 6 fM).

Die Arbeit mit 1 Km beenden und den Faden durch die 6 Maschen fädeln, zusammenziehen und vernähen (Foto 3). Nun den Hals in Pfeilrichtung bis zur 33. Rd (das ist die Runde, in der wir nur in die hinteren Maschenglieder gearbeitet haben) in das Kopfinnere schieben. Das sieht dann aus wie auf Foto 4. Nun häkeln wir den Hals und schlagen dazu in der 33. Rd in die stehengelassenen Maschenglieder den Faden erneut an. Hier ist es jetzt wichtig, darauf zu achten, wo man diese Runde anfängt, damit der Körper später in die richtige Richtung zeigt!

41.–43. Rd: 18 fM (= 18 fM).

[image: image]

OBERKÖRPER

Hier wechseln wir nun zur Farbe des Kleides. Das Kleid häkeln wir mit Nadelstärke 3,0 mm. Darauf achten, dass der Farbwechsel hinten in der Mitte der Runde stattfindet. Ansonsten weiter fM häkeln, bis die hintere Mitte erreicht ist (Foto 5 und 6).

44. Rd: Jede 3. M verd (= 24 fM).

45. Rd: 3 fM, 3 fM in 1 M, 4 fM, 3 fM in 1 M, 6 fM, 3 fM in 1 M, 4 fM, 3 fM in 1 M, 3 fM (= 32 fM).

46. Rd: 5 fM, 3 fM in 1 M, 6 fM, 3 fM in 1 M, 8 fM, 3 fM in 1 M, 6 fM, 3 fM in 1 M, 3 fM (= 40 fM).

47. Rd: 6 fM, 3 fM in 1 M, 8 fM, 3 fM in 1 M, 10 fM, 3 fM in 1 M, 8 fM, 3 fM in 1 M, 4 fM (= 48 fM).

48. Rd: 7 fM, 3 fM in 1 M, 10 fM, 3 fM in 1 M, 12 fM, 3 fM in 1 M, 10 fM, 3 fM in 1 M, 5 fM (= 56 fM).

49. Rd: 8 fM, 3 fM in 1 M, 12 fM, 3 fM in 1 M, 14 fM, 3 fM in 1 M, 12 fM, 3 fM in 1 M, 6 fM (= 64 fM).

50. Rd: 9 fM, 3 fM in 1 M, 14 fM, 3 fM in 1 M, 16 fM, 3 fM in 1 M, 14 fM, 3 fM in 1 M, 7 fM (= 72 fM).

51. Rd: 10 fM, 3 fM in 1 M, 16 fM, 3 fM in 1 M, 18 fM, 3 fM in 1 M, 16 fM, 3 fM in 1 M, 8 fM (= 80 fM).

52. Rd: 11 fM, 3 fM in 1 M, 18 fM, 3 fM in 1 M, 20 fM, 3 fM in 1 M, 18 fM, 3 fM in 1 M, 9 fM (= 88 fM).

53. Rd: 12 fM, 3 fM in 1 M, 20 fM, 3 fM in 1 M, 22 fM, 3 fM in 1 M, 20 fM, 3 fM in 1 M, 10 fM (= 96 fM).

Jetzt sieht eure Handpuppe schon aus wie auf Foto 7.

ARMAUSSCHNITTE

54. Rd: 14 fM, 8 Lfm, 22 M überspr, 26 fM, 8 Lfm, 22 M überspr, 12 fM (= 68 fM).

Die Armausschnitte nach dieser Runde sehen aus wie auf Foto 8.

55. Rd: 68 fM (= 68 fM).

OHREN (2 X HÄKELN)

Auch die Ohren werden für fast alle Puppen gleich gearbeitet. Bei den Ausnahmen findet ihr die entsprechende Anleitung dort.

Mit Häkelnadel 2,5 mm und Hautfarben 2 Lfm anschlagen.

1. Rd: 6 fM in die 2. Lfm (= 6 fM).

2. Rd: Jede M verd (= 12 fM).

3. Rd: Jede 4. M verd (= 15 fM).

4. + 5. Rd: 15 fM (= 15 fM).

Die Arbeit mit 1 Km beenden und einen längeren Faden zum Annähen lassen.

Die Ohren bleiben ungefüllt (Foto 9).

ARME (2 X HÄKELN)

Genauso wie Kopf und Oberteil werden die Arme und die Hände für fast alle Handpuppen gleich gearbeitet. Bei den Ausnahmen findet ihr die Anleitung dort.

Für die Arme schlagen wir jeweils im Armausschnitt in der unteren Mitte 32 fM an (Foto 10).

1.–3. Rd: 32 fM (= 32 fM).

4. Rd: 2 M zus, 28 fM, 2 M zus (= 30 fM).

5. Rd: Jede 4. und 5. M zus (= 24 fM).

6. Rd: 24 fM (= 24 fM).

7. Rd: Jede 3. und 4. M zus (= 18 fM).

8.–11. Rd: 18 fM (= 18 fM).

12. Rd: 18 fM, jedoch nur in das vordere Maschenglied (siehe Seite 9) arb.

13. Rd: 18 fM (= 18 fM).

Die Arbeit mit 1 Km beenden und den Faden vernähen.
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HÄNDE (2 X HÄKELN)

Für die Hand schlagen wir jeweils den Faden in Hautfarben erneut an und zwar in die hinteren Maschenglieder der 12. Rd des Arms. Darauf achten, dass der Faden in der unteren Mitte angeschlagen wird, damit der Daumen später die richtige Position hat (Foto 11 und 12). Jetzt sieht eure Hand aus wie auf Foto 13.

1. + 2. Rd: 18 fM (= 18 fM).

3. Rd: Jede 3. M verd (= 24 fM).

4. Rd: 12 fM, 5 DStb in 1 M und zus abmaschen, 11 fM (= 24 fM). (Foto 14 und 15).

5. Rd: Jede 3. und 4. M zus (= 18 fM).

6. Rd: 18 fM (= 18 fM).

7. Rd: Jede 2. und 3. M zus (= 12 fM).

8. Rd: 12 fM (= 12 fM).

9. Rd: Je 2 M zus (= 6 fM).

Die Arbeit mit 1 Km beenden, den Faden durch die 6 Maschen fädeln und zusammenziehen. Den Faden vernähen.

FÜSSE (2 X HÄKELN)

Mit Häkelnadel 2,5 mm und Hautfarben 2 Lfm anschlagen.

1. Rd: 6 fM in die 2. Lfm (= 6 fM).

2. Rd: Jede M verd (= 12 fM).

3. Rd: Jede 4. M verd (= 15 fM).

4. + 5. Rd: 15 fM (= 15 fM).

6. Rd: Jede 5. M verd (= 18 fM).

7.–9. Rd: 18 fM (= 18 fM).

10. Rd: Jede 6. M verd (= 21 fM).

11. Rd: 21 fM (= 21 fM).

Jetzt den Fuß mit Füllwatte füllen, die Ränder aufeinanderlegen und die nächste Reihe durch jeweils die 2 gegenüberliegenden Maschen häkeln.

Denn jetzt werden die Zehen gehäkelt. Dafür werden beide Seiten zusammengehäkelt, d. h. man häkelt durch alle beiden Maschen!

1. R: 1 M überspr, 5 DStb in 1 M und zus abmaschen, 1 Lfm, 1 M überspr, 1 Km, * 3 Stb in 1 M und zus abmaschen, 1 Km *, 2 x whd

(Foto 16, 17, 18, 19).

Die Arbeit beenden und einen etwas längeren Faden stehen lassen und damit die Zehenzwischenräume etwas abnähen (Foto 20).

Den zweiten Fuß arbeiten wir gegengleich, d. h., zuerst häkeln wir die drei kleineren Zehen und dann den großen Zeh. Das einzige, was sich ändert, ist, dass bei der ersten kleinen Zehe anstatt der Km 1 M übersprungen wird.

BEINE (2 X HÄKELN)

Für
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